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EENNGGEELLKKRRÄÄFFTTEE  UUNNDD    
  

DDIIEE  AARRBBEEIITT  IIMM  FFAARRBBRRAAUUMM  
 
 
 

vvoonn  PPeetteerr  GGoollddmmaann  
 

Die Erzengelkräfte Gabriel und Michael, welche 
die Übergänge von einem grossen Zeitalter ins 
nächste bewerkstelligen und mit ihrem Licht 
unterstützen, sind ein wunderschönes Kollektiv 
von Wesen. Gemeinsam führen und leiten sie 
alle Elemente der Schöpfung. Sie halten die 
Erde im Gleichgewicht, während viele Sternen-
systeme ihr Licht aus dem Raum zu den Plane-
ten senden. Sie lenken die Kräfte des Lichts, der 
Elektrizität und des Magnetismus und bemessen 
die Sonnenwinde. Sie beeinflussen die schöpfe-
rischen Impulse über die grossen Zyklen von 
Expansion und Kontraktion hinweg. Sie erhalten 
die Atmosphäre der Planeten ebenso wie die 
Umlaufbahn und den Einfluss der Monde. 
 
Im Laufe des letzten grossen Zeitalters haben 
die Menschheiten Rückschritte gemacht und 
sind hinter dem Evolutionsziel zurückgeblieben. 
Die kosmische Hierarchie kam überein, eine 
dynamische Wandlung einzuleiten, damit der 
Bewusstseinszustand der Menschheit und die 
Lichtspannung im Leben angehoben würden. 
Dieser Prozess sollte über viele Generationen 
hinweg andauern; solange, bis die Erde und 
alles Leben auf ihr die Stufe des Planetensys-
tem erreicht haben würde, dem sie angehört.  
 
Die Erde hatte vieles aufzuholen. Die untere 
Astralebene war derart gesättigt, dass viele See-
len nach der Verkörperung unfähig waren, ihren 

Lebensplan zu erfüllen. Der Mangel an Ethik im 
Zusammenhang mit der Entwicklung der Kern-
energie gab Anlass zu grosser Sorge, denn das 
feinstoffliche Gewebe, welches das Leben auf 
den unteren Dimensionen zusammenhält, war 
dadurch in Gefahr geraten.  
 
So entstand ein Pilotprojekt, das seinen irdi-
schen Ausdruck auch in der Arbeit im Zentrum 
’White Lodge findet und von der spirituellen Sei-
te aus von einem grossen Wesen geleitet wird. 
Als Partner wirken in dem Projekt die Kollektiv-
kräfte Gabriel und Michael sowie Engelwesen 
mit, die besonders dafür gerüstet sind, mit der 
reinen Wissenschaft des Lichts zu arbeiten. Die-
se Wesen sind Lichtwissenschafter und Farbthe-
rapeuten. Es sind Ärzte, die das menschliche 
Bewusstsein an der Schwelle zum Neuen unter-
stützen, an der es heute steht. Sie erstellten 
ihren Meister-Lichtsatelliten, eine Radiostation 
im interdimensionalen Bereich, und zusätzlich 
einen sekundären Satelliten über jedem Konti-
nent. Dies geschieht nach einem Plan, welcher 
der kosmische Geschichte der Erde und den 
Wechselbeziehungen zwischen Mensch, Ele-
menten, Mineralen, Pflanzen und Tieren Rech-
nung trägt, sodass alle Reiche gemeinsam vo-
rankommen.  
 
In Ronald Beesleys Forschungsprojekt im  'Whi-
te Lodge' ging es darum, das kosmische Licht 

In der LICHTWELLE 'Farben' vom Januar 1998 haben wir bereits über die Heilarbeiten im 
Farbraum des 'White Lodge Centre of New Direction, in England berichtet. Dieses Zentrum 
widmet sich in seiner Forscher-. Heil- und Lehrtätigkeit dem Licht, dem Klang und den Farben. -
Peter Goldman zeigt in diesem Artikel die spirituellen Hintergründe und Vernetzungen auf, lässt 
sozusagen die Hohen Engel, die durch den Farbraum wirken, über die Lichtarbeit auf Erden 
sprechen. Zur Erinnerung: Der Farbraum ist eine irdische 'Schaltstelle' für geistige Heilung und 
bietet weltweit Fernheilung an. 
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der Sonnen und Sterne in ungefährliche 
Schwingungen umzuwandeln, die eine nähren-
de, bildende und therapeutische Wirkung auf die 
feinstofflichen Körper der Menschen haben. 
Diese Arbeit schreitet mit jedem Hilfesuchenden 
weiter fort. Jedem von ihnen wird ein Engelwe-
sen zugeteilt, das seinen Prozess überwacht.  
 
Wenn Licht mit den feinstofflichen Körpern eines 
Menschen in Kontakt kommt, kann es auch in 
sein Umfeld einfliessen. Dadurch entsteht eine 
Verbindung zur Gegenwart und zur Geschichte 
der betreffenden Person, zu ihrer Familie und 
zum Land, dem sie angehört. Jede Seele hat 
karmische Beziehungen, die sich über viele Le-
ben, Länder, Kulturen und geschichtliche Epo-
chen erstrecken. An diesen Gegebenheiten ori-
entieren sich die Engel-Lichtwissenschafter, 
wenn sie mit Hilfe des Lichts eine Veränderung 
in Gang bringen. Heilung geschieht, wenn sich 
das Bewusstsein durch alle Ebenen hindurch zu 
entfalten beginnt.  
 
Zu Anfang erschien es, als ob für eine erste 
Reinigung Jahrhunderte benötigt würden. Die 
Arbeit drang rasch in einige der dunkelsten un-
gelösten Bereiche vor, wo jahrhundertealte 
Kämpfe zwischen in Ehrgeiz und Habgier ver-
strickten Wesen immer noch unverändert weiter-
toben. Diese Bereiche sind Gift für sich wieder-
verkörpernde Seelen; sie verwickeln sie in 
Sucht, Verbrechen und andere lebensfeindliche 
Extreme.  
 
Gleichzeitig begannen die Engelkräfte damit, 
dieses ’neue Licht' in die Erdenergie-Meridiane 
einfliessen zu lassen, die ätherisch mit den 
Schatten des Leidens gesättigt waren. In man-
chen Bereichen bildeten diese Schatten einen 
richtigen Nebel, sodass die Verbindung vom 
Herzchakra über die kosmischen Antennen ho-
her Berge in die Erde nicht mehr richtig funktio-
nierte.  
 
Von Lichtarbeitern auf dem Planeten wurde ein 
Lichtnetz geschaffen. Ein interdimensionales 
Lichtgewebe entstand. Sorgfältig, Schritt für 
Schritt, wurde die Umwandlung von Schatten in 
Licht vollzogen - unter Beteiligung der höheren 
Dimensionen, des Lichtnetzes, der Lichtarbeiter 

und der Erdenergie-Meridiane. Bis heute geht 
diese Arbeit weiter und entfaltet ihre reinigende, 
lösende, entmagnetisierende, ausrichtende und 
heilende Wirkung.  
 
Auch die Naturkräfte des Planeten wirken an 
diesem Prozess mit. Es ist faszinierend, den 
Ausgleich der Elementalkräfte auf der Erde zu 
verfolgen. Seit Urzeiten wurden nämlich alle 
möglichen elementalen Kräfte und Wesen, die 
eigentlich mit der Erdevolution nichts zu tun ha-
ben, in unseren elektromagnetischen Raum 
gezogen. Sie sind mitverantwortlich für die para-
sitäre Natur gewisser Krankheiten und für die 
Verdrängungs- und Unterdrückungsprozesse, 
welche die Kulturen in alten Tretmühlen festhal-
ten und am Fortschritt hindern.  
 
In alten Zeiten, bevor die Menschen sich in die 
Dichte der Materie herabbegeben haben, arbei-
teten Engel und Menschen Hand in Hand. Heute 
stehen wir wieder an der Schwelle zu einem 
Leben, das die Dimensionen überschreitet. Da-
mit dieser Schritt möglich wird, muss das grund-
legende Wesen der Natur wieder ins Gleichge-
wicht kommen. Die Energiegebilde, welche 
Rassen und Religionen umgeben und Gruppen 
zu fundamentalistischen Extremen treiben, wer-
den jetzt aufgelöst. Elementalkräfte werden in 
ihre angestammten Bereiche zurückgewiesen. 
All diese Prozesse laufen gleichzeitig und um-
fassend ab und erfordern bis in die kleinsten 
Einzelheiten grosse Sorgfalt und Aufmerksam-
keit. Einzelaspekte dürfen sich nur soweit ver-
ändern, dass sie noch ins Ganze hineinpassen. 
So kann etwa ein einzelnes Land nur soweit 
angehoben werden, dass es noch harmonisch 
mit seinen Nachbarn zusammenleben kann.  
 
Die Engel-Licht-Chirurgen sind fähig, menschli-
che Körper auf beeindruckende Weise zu heilen 
und zu regenerieren, und die Psychologie des 
Lichts vermag im Bereich des Gedächtnisses 
und der Erinnerung Ausserordentliches zu leis-
ten. Und doch muss sich diese Arbeit stets auf 
das beschränken, was der einzelne, der noch 
kaum Bewusstsein hat, annehmen und mit sei-
nem freien Willen vereinbaren kann. Nur über 
den Weg wachsender Bewusstheit kann der 

In alten Zeiten 
- bevor die Menschen sich in die Dichte der Materie begaben - 

arbeiteten Engel und Menschen Hand in Hand. 
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Mensch wieder dazu kommen, Hand in Hand mit 
den Engeln voranzuschreiten.  
 
Vom dualistischen Standpunkt aus gesehen 
müssen Licht und Schatten stets ausgewogen 
sein, denn die Lichtkräfte nützen die dunklen 
Kräfte zu Wachstum, Wandlung und Verfeine-
rung. Die Wesen, welche die Gabriel- und Mi-
chaelkräfte bilden, schicken die neuen Licht-
schwingungen in alle Bahnen des Bewusstseins 
und schaffen so eine Welt, in der es weniger 
Geheimnisse gibt, in der vielmehr alle Dinge 
zum Nachprüfen offenliegen. Humanitäre The-
men rücken weltweit ins Bewusstsein; die Ver-
einten Nationen gewinnen steigenden Einfluss 
auf die Weltgesundheit und auf die Eindämmung 
von Konflikten; die Berliner Mauer ist gefallen; 
die Völker der ehemaligen Sowjetunion haben 
sich vom alten System befreit. Gleichzeitig wur-
de Bildung und Selbsterforschung weiten Bevöl-
kerungskreisen zugänglich, und tiefes esoteri-
sches Wissen ist nun frei verfügbar. In einer 
solchen Welt ist es nicht mehr so leicht, Falsch-
informationen zu verbreiten. 
 
Was noch zu tun bleibt, wurde auf feinstofflicher 
Ebene bereits in die Wege geleitet und wird 
noch solange verborgen bleiben, bis es gefahr-
los an den Tag kommen kann. Die Lichtarbeit 
der Engel bereitet die stoffliche Welt für die Ver-
körperung grosser Seelen vor, welche das Wir-
ken der Lichtkräfte auf dem Planeten stabilisie-
ren werden. Diese Engelkräfte sind uns heute 
sehr nah. Sie sind harmonisch mit unserem Au-
rafeld verbunden und fördern so alles, was dem 
Wirken der Liebe und der Weisheit zuträglich ist.  
 
Die Lichtarbeit, von der man erst annahm, sie 
würde Jahrhunderte in Anspruch nehmen, 
schreiten schnell voran und zieht das Interesse 
und die Unterstützung von Wesen aus vielen 
anderen Systemen im Raum an. Wir stehen im 
Begriff, das Übergangstor zwischen den Welten 
sicher begehbar, verlässlich und beständig zu 
machen.  

Menschlich gesehen hebt dies den Schatten des 
Todes aus der Verborgenheit und öffnet unser 
Bewusstsein und unseren Blick für die Unver-
gänglichkeit des Lebens, die nun bald ’entdeckt' 
werden wird. Gleichzeitig fliesst Licht in die Erb-
substanz der Tierwelt, und die Lichtempfäng-
lichkeit des Pflanzenreiches verändert sich. Dies 
bedeutet, dass der Mensch nicht länger darauf 
angewiesen ist, sich von Fleisch zu ernähren, 
und dass auch die Tiere einander nicht mehr 
jagen werden. So werden die spirituellen Kräfte, 
die durch diese beiden Reiche wirken, auf die 
nächsthöhere Entwicklungsstufe gehoben. Da-
durch, dass auch der Stoff des Mineralreiches in 
den Stand gesetzt wurde, höhere Lichtfrequen-
zen zu halten, ist die Schwingung des gesamten 
Planeten angestiegen.  
 
Die Erde hat einen Schritt nach vorne getan, 
und wir und alles Leben auf ihr sind entspre-
chend angehoben worden. Das menschliche 
Hirn ist jetzt fähig, ohne Gefahr mehr Spannung 
auszuhalten, und das Körper-Hirnsystem ver-
mag kraftvollere Impulse aufzunehmen. Unser 
Leben wird immer mehr von den höheren 
Chakren bestimmt. In einem nächsten Schritt 
wird unsere Instinktnatur uns nicht länger be-
herrschen, sondern uns zu Dienste sein. 
 
Die Gegenwart der Engel unter den Menschen 
ist eine fast messbare Tatsache. Die Erneue-
rung unserer Partnerschaft steht vor der Tür, 
und Licht und Farbe spielen dabei eine grosse 
Rolle. Wir leben in einer wunderbaren Zeit! 
 
 

Peter Goldman, 1937, ist Heiler, spiritueller 
Lehrer und interdimensionaler Philosoph. Er 
entwickelt und unterrichtet seine Arbeit seit 
mehr als 25 Jahren. Er bringt eine reichhalti-
ge Erfahrung als Osteopath sowie als Psy-
cho- und Körpertherapeut mit. Er ist Leiter 
von White Lodge, Centre of New Directions, 
in Kent, England. 

 
Dieser Text wurde von Barbara Golan vom Englischen ins Deutsche übersetzt. 

 
 

Nur über den Weg wachsender Bewusstheit 
kann der Mensch wieder dazu kommen, 

Hand in Hand mit den Engeln voranzuschreiten. 


